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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal II : TSG Eintracht Plankstadt III 
Montag, 24.04.2023, 20:30 Uhr

Kuxhausen macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TSG Eintracht
Plankstadt III im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 beim TTC Wiesloch-Baiertal II endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TTC Wiesloch-Baiertal II, als auch für die TSG Eintracht Plankstadt III am Montagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Schikorra / O'Neal beim 2:3 gegen
Pfründer / Schuhmacher. Das Spiel verloren Schikorra / O'Neal dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pfründer /
Schuhmacher endete. Tanriver / Pfeifer konnten im Spiel gegen Weick / Heckmann indessen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben nachfolgend Dietzinger / Bubel das Spiel gegen Kuxhausen / Köster noch aus der
Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Noah Tanriver konnte im Spiel gegen Lukas Heckmann dagegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Henry
Pfeifer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Michael Weick. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Völlig ohne Chance war Pfeifer hierbei im fünften
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Kerstin Schikorra letztlich
auf Lager, um Jakob Kuxhausen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 6:
11. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Uwe Dietzinger in der Begegnung gegen Dietmar
Pfründer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Peter Bubel das Spiel gegen Thomas
Schuhmacher mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Norman O'Neal und
Andreas Köster den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Noah Tanriver
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Noah Tanriver gewann gegen Michael Weick mit 3:
2. Nicht so gut lief es für Henry Pfeifer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Heckmann.
Fünf Sätze beharkten sich Kerstin Schikorra und Dietmar Pfründer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 21 Siege und 11 Niederlagen für Pfründer aus. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jakob Kuxhausen musste
Uwe Dietzinger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Mit diesem
Sieg hat Kuxhausen nun 18 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9
Einzel verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Wiesloch-Baiertal II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Eintracht Plankstadt III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal II

Doppel: Schikorra / O'Neal 0:1, Tanriver / Pfeifer 1:0, Dietzinger / Bubel 0:1 
Einzel: N. Tanriver 2:0, H. Pfeifer 0:2, K. Schikorra 0:2, U. Dietzinger 0:2, P. Bubel 0:1, N. O'Neal 1:0 

 TSG Eintracht Plankstadt III
Doppel: Weick / Heckmann 0:1, Pfründer / Schuhmacher 1:0, Kuxhausen / Köster 1:0 
Einzel: M. Weick 1:1, L. Heckmann 1:1, D. Pfründer 2:0, J. Kuxhausen 2:0, A. Köster 0:1, T.
Schuhmacher 1:0


